
Gegen den Missbrauch der Lutherkirche für Militärwerbung! 
Gegen den Missbrauch von Musik für militärische Zwecke! 
Keine Werbung für Militär und Gewalt in unseren Kirchen!

Wir protestieren gegen das 

Militär-Advent-Konzert
am Mittwoch, 02.12.2015,
in Bad Cannstatt, Lutherkirche
Waiblinger Str. 50, Stuttgart (U1, U13 bis Uff-Kirchhoff)    

Selbstverständlich wird bei diesem Konzert kein 
Marsch gespielt. Die Militärmusiker spielen 
weihnachtliche Melodien. Die Schönheit der 
Musik soll sich – im Gefühl der Zuhörer – auf 
die Bundeswehr übertragen. Die „heilige“ 
Atmosphäre der Kirche soll auf die Bundeswehr 
abfärben. Die Zuhörer sollen die Gräuel des 
Krieges vergessen. Die Zuhörer sollen die 
sinnlosen Auslandseinsätze vergessen. 

Was hätte Jesus dazu gesagt, dass in seinem 
Hause Militärkonzerte veranstaltet werden? 
Wie passt die Botschaft vom "Frieden auf 
Erden" mit Sympathie-Werbung für das Militär 
zusammen? Offenbar ist die Zusammenarbeit 
zwischen Thron und Altar, zwischen Kirche und 
Militär noch nicht überwunden. 

Erinnern wir uns an zwei Weltkriege! Erinnern wir uns an die Fliegerangriffe auf Stuttgart/ 
Bad Cannstatt. Was hat die evangelische Landeskirche in Württemberg daraus gelernt?

Kommt alle 

(1.) zur Podiumsdiskussion am Freitag, 27.11.2015, 
um 20 Uhr im Gemeindesaal der Lutherkirche 
mit Pfarrer Dr. Ulrich Dreesmann und 
Theodor Ziegler (DFG-VK)

(2.) zur Protestkundgebung am Mittwoch, 
02.12.2015, ab 18 Uhr.

V.i.S.d.P: Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte 
KriegsdienstgegnerInnen, Werastraße 10, Stuttgart, Roland Blach


